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TeleNetFair 2016 – digitalSTROM zeigt „Living Services of
the Future“ 

Von PPS

(Luzern)(PPS) digitalSTROM präsentiert an der diesjährigen TeleNetFair in
Luzern vom 6. bis zum 8. September die neuen Möglichkeiten, die sich der
Schweizer Bauwirtschaft durch die digitale Transformation eröffnen.
Gemeinsam mit dem Zürcher Plattform-Anbieter streamnow zeigt
digitalSTROM den Besuchern der grössten Datenübertragungsmesse der
Schweiz live, welche neuen Services Kunden durch digitale Infrastruktur im
Zuhause zukünftig nutzen können.  

Die Digitalisierung hält mehr und mehr Einzug in die Bauwirtschaft. Auf Basis eines
komplett digitalisierten Umfeldes werden völlig neue Smart Home-Anwendungen für
Komfort, Sicherheit und Energieeffizienz entstehen. Eine digitale Infrastruktur in den
eigenen vier Wänden stellt sicher, dass Geräte in ihren Funktionalitäten erweitert und
neue Anwendungen und Services ganz einfach hinzugebucht werden können.  

Möglich wird dies durch die herstellerunabhängige Smart Home-Plattform
digitalSTROM, die analoge und digitale Geräte mit einer zusätzlichen Intelligenz
ausstattet und sie untereinander sowie mit dem Web vernetzt. So entsteht eine
digitale Infrastruktur im Haus oder in der Wohnung, die dank ihrer offenen
Programmierschnittstellen jederzeit um zusätzliche Applikationen und Services
erweitert werden kann. Im Hintergrund kümmert sich digitalSTROM um die
Orchestrierung des intelligenten Zusammenspiels all dessen, was vernetzt ist.  
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In ein smartes Zuhause lassen sich jedoch mehr als nur elektrische Geräte
integrieren. Über sogenannte „Living Services“ lässt sich die Infrastruktur innerhalb
einer Region über mehrere Häuser und Wohnungen hinweg nutzen. Die Services
erleichtern den Alltag der Bewohner, gestalten ihn sicherer, komfortabler und
nachhaltiger. Zusätzliche Dienstleistungen wie (Kinder)-Betreuung, Kleiderreinigung,
Notfall- oder Lieferdienste können einfach und flexibel hinzugebucht werden. Weitere
lokale Services wie

Gemeindeinformationen, Kinoprogramme, lokale Wetterdienste, Park-Management
und EMobility ergänzen das Angebot.  

„Die digitale Transformation bietet der Schweizer Bauwirtschaft enorme Chancen.
Wenn fortan alle Wohnungen digitalisiert sind, bringt dies grosse Veränderungen mit
sich: Es werden neue Geschäftsmodelle entstehen“, erläutert Martin Vesper, CEO der
digitalSTROM AG. „Die digitale Transformation ermöglicht es, ehemals
kostenintensive Prozesse schnell, flexibel und günstig zu optimieren. Digitalisierte
Infrastrukturen in Wohnungen und Häusern bieten die Chance, sich als
zukunftsorientierter Player im Bereich intelligentes Wohnen zu positionieren. Ist die
Wohnung digitalisiert, können potenzielle Partner und Services auf die intelligente
Intrastruktur aufsetzen und diese nach den Bedürfnissen der Bewohner kontinuierlich
erweitern“, so Vesper weiter.  

Über die Anwendungsvielfalt von digitalSTROM und streamnow können sich
die Besucher vom 6. bis 8. September an der TeleNetFair in Luzern in Halle
2/ Stand C136 informieren. 

Weitere Informationen finden Sie unter: telenetfair.digitalstrom.com,
streamnow.ch und telenetfair.ch
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Über digitalSTROM      
                                                                                                                                                        

Der Smart Home-Standard digitalSTROM steht für ein ganzheitliches
Vernetzungskonzept und einen digitalen Lebensstil. Die herstellerunabhängige
digitalSTROM-Plattform ermöglicht es, dass alle Geräte über Software angesteuert
werden können, sinnvoll zusammenarbeiten und zunehmend intelligent werden.
Analoge Geräte wie z. B. Leuchten, Jalousien und Taster werden mit Hilfe der
digitalSTROM-Klemmen digitalisiert und über die vorhandene Stromleitung
miteinander sowie mit dem Web vernetzt. Damit eignet sich digitalSTROM sowohl für
Bestands- als auch für Neubauten. Auch über WLAN oder LAN vernetzte Geräte
können dank des günstigen Servers „dSS IP“ schnell und einfach über ihre offenen
IPSchnittstellen in die Plattform intergiert werden. So sind die digitalSTROM-Services
wie Sprachsteuerung und Automatisierung sofort und für jeden verfügbar.  

Die Vernetzungstechnologie zeichnet sich durch eine hohe Zukunftsfähigkeit aus, weil
sie auf zwei langlebigen

Infrastrukturen (Stromleitung und IP) aufbaut. Gleichzeitig bietet digitalSTROM durch
seine modulare Ausbaufähigkeit ein hohes Maß an Flexibilität: Schon ein einziges
vernetztes Gerät reicht aus, um den vollen Umfang der Plattform zu nutzen. Das
Zuhause kann dadurch jederzeit flexibel auf sich verändernde Lebenssituationen und
nach individuellen Bedürfnissen gestaltet und angepasst werden. 

Die digitalSTROM AG mit Hauptsitz in Zürich-Schlieren (CH) vertreibt digitalSTROM in
Deutschland, Österreich, der

Schweiz, den Niederlanden sowie verschiedenen europäischen und nicht-
europäischen Ländern. Geführt wird das

Unternehmen von CEO Martin Vesper. digitalSTROM wurde zuletzt von dem
international renommierten

Marktforschungsunternehmen Juniper Research mit dem „Future Digital Award“ für
das beste Consumer-Produkt in der Kategorie „Smart Home“ und mit dem „Internet
of Things Awards (IoTA)“ vom Total Telecom-Verlag in der Kategorie „Smart Home
Initiative“ ausgezeichnet. 
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